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Clever nummerieren

„Lehnum“ markiert das Locker-Schloss


Kostengünstig und montagefreundlich – so präsentiert sich „Lehnum“, eine neue Form Locker zu nummerieren, die mit Zahlenschlössern gesichert sind. Mit nur wenigen Bauteilen schafft Lehmann eine clevere Alternative zu herkömmlicher Beschriftung und ermöglicht die schnelle individuelle Kennzeichnung von Locker- und Spindtüren.

Vor zwei Jahren auf der Interzum 2019 noch als Idee und Prototyp präsentiert, entwickelte Lehmann „Lehnum“ nun zu einem effizienten und prozesssicheren Nummerierungssystem weiter. Basis bildet eine Trägerplatte, die gemeinsam mit dem Schloss montiert wird. Ohne Mehraufwand entstehen so kaum Zusatzkosten für die Befestigung an den Fachtüren.

In vier verschiedenen Farbvarianten harmoniert die Trägerplatte optisch mit dem Zahlenschloss. Dank ihrer Konstruktion lässt sich die Nummerierung links oder rechts vom Zahlenschloss platzieren und optional mit einer zusätzlichen Schraube sichern.

Lehmann bietet „Lehnum“ in drei verschiedenen Ausführungen an. Die einfachste Variante, der bereits beschriftetet Papiereinleger, wird in eine transparente Wechseleinlage gelegt, die sich anschließend mühelos auf die Trägerplatte clipsen lässt.

In der zweiten Variante lässt sich ein „Doming“-3D-Gel-Aufkleber entweder direkt in die Trägerplatte kleben oder auf die zuvor aufgeclipste transparente Wechseleinlage. Die individuelle Kennung – beispielsweise mit einem Namen – ist so bei Bedarf mit einem Demontagestift einfach austauschbar und kann an einem anderen Schrank zum Einsatz kommen.

Etwas edler wirkt „Lehnum“ in der Ausführung „Aluminium eloxiert“, die Lehmann ebenfalls in den beiden oben geschilderten Versionen anbietet. Auch hier wird bei der einfachen Variante das Aluminium-Schild direkt auf die Trägerplatte geklebt. Sollte zu einem späteren Zeitpunkt eine Neunummerierung erforderlich sein, kann das Schild maximal zwei Mal überklebt werden. Bei einem hohen Individualisierungsgrad stellt darum auch hier die Variante mit der eingeclipsten Wechseleinlage, auf die das Aluminium-Schild aufgeklebt wird, eine praktische Alternative dar. Denn auch hier lässt sich die Wechseleinlage mittels Demontagestift mühelos austauschen.

Sowohl bei der Variante „Doming“ als auch in der Ausführung „Aluminium eloxiert“ berücksichtigt Lehmann individuelle Kundenwünsche nach einem eigenen Design, wie einem Logo, einem Wappen oder einem besonderen Schriftzug. Das funktioniert bei „Aluminium eloxiert“ in Form einer Gravur, bei den 3D-Gel-Aufklebern hingegen können sogar farbliche Akzente gesetzt werden. So stellt „Lehnum“ nicht nur eine clevere Alternative zu einer herkömmlichen Nummerierung dar, sondern bietet dank seiner Vielzahl an Gestaltungsmöglichkeiten dem Kunden ein hohes Maß an Individualität. 


Bildtext 1: Kostengünstig und montagefreundlich präsentiert sich „Lehnum“, eine neue Form, Locker zu nummerieren, die mit Zahlenschlössern gesichert sind. Foto: Lehmann

Bildtext 2: Lehmann entwickelte mit „Lehnum“ ein effizientes und prozesssicheres Nummerierungssystem für die schnelle individuelle Kennzeichnung von Locker- und Spindtüren. Papiereinleger, Doming-Aufkleber oder Alu eloxiert sind die drei Ausführungen. Foto: Lehmann



